
Protokoll
der II. Vollversammlung der Bundeshöhlenkommission im Bundesministerium für 

Land- und Forstwirtschaft am 12. November 1927.

Anwesende.
Dn Rudolf Saar, Sekticnsrat, provisorischer Leiter der Bundeshöhlen- 

konnnission.
Univ.-Prof. Dr. G eorg Kyrie, Vorstand des Speläologischen Institutes, 

ordentliches Mitglied der Bundeshöhlenkommission.

Beiräte.
Dr. Ing. Eduard Dolezal, Professor der Technischen Hochschule.
Dr. Karl Giannoni, Heirat.
Dr. Gustav Götzinger, Bergrat, Wien.
Dr. Günther Schlesinger, Professor, Direktor des Niederösterreichischen 

Landesmuseums.
Dr. Fortunat Schubert-Soldern, Hofrat, Vorstand des Bundesdenkmalamtes.

Korrespondenten der Bundeshöhlenkommission.

Dr. Erwin Angermayer, Oberstabsarzt, Vorstand des Landesvereines für 
Höhlenkunde in Salzburg.

Dr. Erich Bandl, Ministerialrat, Vorstand des Landesvereines für Höhlen­
kunde in Niederösterreich.

Ing. Walter Czoernig-Czernhausen, Salzburg.
Robert Friesen, Rittmeister a. D., Leiter der Treuhandstelle des Haupt­

verbandes deutscher Höhlenforscher in Österreich.
Dr. Theodor Kerschner, Kustos des Öberösterreichischen Landesmuseums.
Dr. Otto Lehmann, Universitätsprofessor, Wien.
Dr. Michael Müllner, Wien.
Außerdem nahmen an der Vollversammlung als Gäste Vertreter ver­

schiedener in- und ausländischer Höhlenvereine, u. a. auch der Generalsekretär 
der königl. ungar. Speläologischen Gesellschaft Univ.-Dozent Dr. Ottokar Kadic 
(Budapest) teil.

Um 10 Uhr vormittags eröffnete der Vorsitzende, Sektionsrat Dr. Rudolf 
Saar, mit folgender Begrüßungsansprache die Vollversammlung:

Hochansehnliche Versammlung!

Es gereicht mir zur besonderen Ehre, die hier versammelten Mitglieder der 
Österreichischen Bundeshöhlenkommission, und zwar die Vertreter der Wissen-
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schaff, der Praxis und der Administrative, sowie sämtliche Gäste auf das lebhaf­
teste begrüßen zu können.

Meine sehr geehrten Herren! Bevor ich aber die heutige Versammlung in 
dem freudigen Bewußtsein eröffne, daß ihre Ergebnisse uns alien die Über­
zeugung verschaffen werden, daß trotz schwierigster Umstände Bedeutendes in 
der Zwischenzeit geleistet wurde, drängt es mich, einer Ehrenpflicht zu genügen. 
Im Kreise der Erschienenen klaffen Lücken, die mit eiserner Hand ein unerbitt­
liches Schicksal gerissen hat.

Ich glaube in aller Namen zu sprechen, wenn ich Sie, meine sehr verehrten 
Herren, bitte, sich von den Plätzen zu erheben und so den verblichenen Mit­
gliedern der Bundeshöhlenkommission, ihrem verdienten Leiter, Sektionschef 
Dr. Rudolf W  i 11 n e r und ihrem Beirate, Hofrat Universitätsprofessor Dr. 
Eduard B r ü c k n e r ,  in Ehrfurcht ein stilles Gedenken zu widmen. Namentlich 
die Verdienste W  i 11 n e r s für die Bundeshöhlenkommission, Karstwirtschaft 
und -Wissenschaft werden an anderer Stelle die gebührende Würdigung erfahren.

Jedoch, meine sehr geehrten Herren, v o r w ä r t s  sei unser Blick und unser 
Streben gerichtet! Mit Genugtuung sei darauf hingewiesen, daß das, anläßlich 
der am 18. und 19. November 1921 abgehaltenen I. Vollversammlung der 
Bundeshöhlenkommission entwickelte Programm trotz der einschneidendsten 
wirtschaftlichen Drosselung zum größten Teile erfüllt wurde, daß sich neue, weit­
reichende Ausblicke ergaben und daß das Bundesministerium für Land- und Forst­
wirtschaft klarer denn je sich dessen bewußt ist, daß Karstwirtschaft und -Wissen­
schaft —  bedingt durch die geologisch-morphologischen Eigenheiten eines Teiles 
unseres Heimatbodens —  Wirtschafts- und Wissenschaftskomplexe darstellen, 
denen eine gesunde und vorwärtsstrebende Volkswirtschaft nicht mehr wird ent- 
raten können. Unter diesem Sterne, meine sehr geehrten Herren, eröffne ich die 
II. Vollversammlung der Bundeshöhlenkommission und bitte, in Anlehnung an 
die vorliegende Tagesordnung, Herrn Universitätsprofessor Dr. Georg K y r i e  
sein Referat zu erstatten:

Hierauf erstattete Universitätsprofessor Dr. Georg K y r i e  sein Referat, 
das auf Seite 51 bis 59 veröffentlicht ist.

Der Vorsitzende richtet an die Versammlung die Frage, ob jemand sich das 
W ort zu den Ausführungen des Herrn Vorredners erbitte. Da dies nicht der 
Fall ist, dankt der Vorsitzende Herrn Univ.-Prof. Dr. G eorg K y r i e  für seine ein­
gehenden Ausführungen, aus denen der Geist wahrer Hochachtung und An­
erkennung für den verblichenen Leiter der Bundeshöhlenkommission Sektionschef 
Dr. Rudolf W  i 11 n e r strömte. Der Vorsitzende stellt fest, daß Univ.-Prof. 
Dr. Othenio A b e l  wahrscheinlich wegen eines unvorhergesehenen Zwischen­

falles zu erscheinen verhindert ist, weshalb das von dem Genannten übernommene 
Referat entfällt. Da das folgende Referat der Vorsitzende selbst zu erstatten hat, 
übergibt er für die Zeit seines Referates den Vorsitz an Herrn Univ.-Prof. D r.K y rle
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